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M
ode-M

ittelpunkt der W
elt, Lieblingsstadt der Kreativen, H

im
m

el für 
Foodies und Sinnbild für Schönheit, Eleganz und Savoir-vivre. W

ir  
schreiben über A

dressen und O
rte, die uns M

enschen, die Paris in- und 
ausw

endig kennen, verraten haben. Prom
inente Locals w

ie Bestseller-
A

utor M
arc Levy, A

ntik-Batik-D
esignerin G

abriella C
ortese, G

raffiti-
legende und C

lubm
ogul A

ndré Saraiva oder C
ham

pagner-Expertin  
V

italie Taittinger erzählen ausführlich von ihren Lieblingsplätzen. Ein 
sehr persönlicher G

uide durch die V
iertel der französischen H

aupt-
stadt: vom

 Palais Royal bis zum
 Père-Lachaise.
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M
arais bedeutet Sum

pf – genau das w
ar die G

egend,  
ehe sie im

 13. Jahrhundert zu Ackerland w
urde. H

eute ist das 
V

iertel m
it seinen prächtigen Stadtpalais, den hôtels  

particuliers, die der Adel zw
ischen dem

 16. und 18. Jahrhun-
dert bauen ließ, eine der schicksten G

egenden von  
Paris m

it avantgardistischen Boutiquen und Szenebars.  
A

ls the place to be gilt das H
aut M

arais im
 N

orden.  
W

er hier zw
ischen verw

inkelten G
assen, geheim

en G
ärten, 

den außergew
öhnlichen Boutiquen und richtungs-

w
eisenden zeitgenössischen G

alerien eine W
ohnung  

ergattert hat, kann sich äußert glücklich schätzen.  
A

uch der eleganteste Platz von Paris, die place des Vosges, 
befindet sich im

 M
arais. 

7
6

7
6

7
7

PA
R

K
P

LA
C

E
 D

E
S

V
O

SG
E

S

P
LA

C
E

 
D

E
 LA

 
B

A
ST

ILLE

RUE DU RENARD RU
E RÉAU

M
U

R

RUE SAINT-MARTIN

RU
E D

E VERTBO
IS

RU
E D

E TU
RBIG

O

BD BEAUMARCHAIS

RUE DE TURENNE

BD H
EN

RI IV

Q
UAI DES C

ÉLESTINS

RUE SAINT-AN
TO

IN
E

RUE DU TEMPLE

RUE DES ARCHIVES

RUE DES
FRAN

C
S

BO
URG

EO
IS

RUE VIEILLE DU TEMPLE

RUE
BARBETTE RUE DE 

LA PERLE

RUE BRETAGNE

RUE CHARLOT

RUE DU TEMPLE

RUE VOLTA

RUEDESVERTUS

Q
UAI DE L’HÔ

TEL DE VILLE

1—
 H

ôtel du H
aut M

arais
2—

H
ôtel de Sully

3—
M

usée C
arnavalet

4—
M

usée C
ognacq-Jay

5—
M

usée Picasso
6—

 G
alerie Thaddaeus R

opac
7—

 M
arché des Enfants R

ouges
8—

rue des R
osiers

9—
 M

ém
orial de la Shoa

D
as »Pletzl«  

von Paris: die rue  
des R

osiers

Pfarrkirche aus dem
 

17. Jahrhundert:  
Paroisse Saint-Paul
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3
. A

R
R

.

1

2

3

4

5

6

7

8

9

D
ie Freiheitsstatue vor dem

 
M

usée des A
rts et M

etiers 
w

urde von Frédéric A
uguste 

Bartholdi entw
orfen

K
ardinal R

ichelieu 
w

ohnte einst in 
N

um
m

er 21 am
 

Prachtplatz place 
des Vosges
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Rechte Spalte: Très  
parisienne: Luxusladen 
Le Boudoir de G

abriella 
(oben). Barkeeper  
bei der A

rbeit im
 Little  

Red D
oor (M

itte).  
D

ie prachtvolle place 
des Vosges (unten)

Linke Spalte: D
er 

hübsche Innenhof 
des Kaufhauses 
M

erci (oben). Blick 
von der D

achter-
rasse des H

ôtel 
N

ational des A
rts 

et M
étiers (unten)

Startpunkt ist die 
M

etrostation Saint-
Paul. G

ehen Sie  
in R

ichtung O
sten 

über die rue Saint-A
ntoine, bis 

Sie linkerhand auf den A
dels-

palais H
ôtel D

u Sully (N
r. 48) 

stoß
en, dessen G

arten einen 
direkten D

urchgang zur place 
des Vosges besitzt: In H

aus 
N

um
m

er 6 lebte V
ictor H

ugo  
16 Jahre lang, seine W

ohnung 
kann m

an heute besichtigen 
(m

aisonsvictorhugo.paris.fr). 
In Shopping-Laune? D

ann einen 
kleinen U

m
w

eg zu Le Boudoir 
de G

abriella, der Luxusbou-
tique von A

ntik Batik (antikba-
tik.fr), einplanen: In Richtung 
N

orden über die rue de Turenne, 
dann

 rechts in die rue des  
M

inim
es abbiegen. In N

um
m

er 
19 hängen traum

hafte K
leider 

und Blusen auf den K
leider-

stangen. W
ieder zurück über 

die rue de Turenn
e, um

 in  
die rue des Francs-Bourgeouis 
abzubiegen; W

er sich für die 
Stadtgeschichte von Paris inter-
essiert, sollte eine Besichtigung 
des M

usée Carnavalet (23 rue 
de Sévigné, carnavalet.paris.fr) 

7
8

in Betracht ziehen. Jetzt rechts 
in die rue Elzévir, in N

um
m

er 8 
h

at ein
e beeindruckende Pri-

vatsam
m

lung ihr Zuhause: das 
M

usée C
ognacq-Jay (m

usee-
cognacqjay.paris.fr) stellt die 
Schätze der G

ründer des K
auf-

hauses Sam
aritaine aus, von 

R
ubens-G

em
älden

 bis zu M
ö-

beln und Porzellan. W
eiter 

nach N
orden über die rue de 

Thorigny, zu einem
 der H

igh-
lights des V

iertels: dem
 M

usée 
Picasso (S. 83). D

ann links auf 
die rue D

ebelleym
e, linkerhand 

passiert m
an die beeindruckende 

G
alerie von Thaddaeus Ropac 

(N
r. 7, ropac.net). W

enn Sie  
auf die rue de Poitou kom

m
en, 

n
ach

 lin
ks in

 R
ich

tun
g rue 

C
harlot laufen, eine der hüb-

schesten Straß
en des V

iertels. 
Liebhaber m

oderner K
unst  

sollten einen kurzen Schlenker 
in R

ichtung Süden nehm
en,  

zur G
alerie C

h
an

tal C
rousel  

(N
r. 10, crousel.com

), bevor m
an 

in Richtung N
orden zum

 belieb-
ten M

arkt M
arché des Enfants 

Rouges gelangt. H
ungrig? Pro-

bieren Sie die w
ürzigen C

rêpes 
bei C

hez A
lain M

iam
 M

iam
.  

S
D

ie rue des A
rchives in

 R
ich-

tung Süden einschlagen, bis 
zum

 M
usée de la C

hasse et de 
la N

ature (N
r. 62, chassenature.

org), dem
 originellen Jagd-  

und N
atur kundem

useum
. A

uf 
die rue des Q

uatre-Fils abbie-
gen, um

 auf die rue  V
ieille- du-  

Tem
ple zu kom

m
en. Jetzt steht 

ein Bum
m

el über die rue des 
R

osiers auf dem
 Program

m
 – 

im
m

er noch Zentrum
 des jüdi-

schen Lebens in Paris. N
eben 

Spezialitätengesch
äften

 befi
n-

den sich hier diverse Falafel- 
Läden w

ie L’as du Fallafel (N
r. 32– 

34) oder C
hez H

’A
nna (N

r. 54), 
von denen jeder für sich bean-
sprucht, die beste orientalische 
Leibspeise zu fabrizieren. A

n-
geblich w

erden die aber um
 die 

Ecke im
 K

osher Pitzm
an (8 rue 

Pavée) serviert. Bew
egender 

A
bschluss: ein Besuch der G

e-
denkstätte M

ém
orial de la Shoa 

(17 rue G
eoffroy-l’A

snier, m
em

o-
rialdelashoah.org). Eine M

auer 
m

it 76 000 eingravierten N
am

en 
und ein D

okum
entationszent-

rum
 erinnern dort an die Juden, 

die w
äh

ren
d des Zw

eiten  
W

eltkriegs deportiert w
urden. 
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H
ochgelobt ist auch – A

ch-
tung, klingt unspektakulär, ist 

es aber nicht – der Rucola- 
Salat. Im

 Som
m

er Plätze auf 
der Terrasse sichern.

Le Sôm
a

13 rue de Saintonge
restaurantsom

a.fr
W

er Lust auf japanische  
K

üche hat, ist hier richtig: D
as 

Lokal ist berühm
t für seine 

K
arte, eine M

ischung aus  
traditioneller und gehobener 
japanischer K

üche. A
uf jeden 

Fall die Soft Shell C
rab  

Futom
aki versuchen – und 

vorher unbedingt reservieren!  

D
IN

N
E

R

C
hez O

m
ar

47 rue de Bretagne
D

iese ehem
alige französische 

Brasserie bereitet den besten 
C

ouscous von Paris zu. Sie ist 
jeden A

bend ziem
lich voll, in 

der Regel m
it Locals. A

chtung: 
M

an kann nicht reservieren, 
kom

m
en Sie nicht allzu spät – 

obw
ohl …

 der Sm
all Talk m

it 
Besitzer O

m
ar bei einem

 G
las 

Rosé G
ris, w

ährend m
an w

ar-
tet, ist ein echtes Vergnügen. 

Le C
olim

açon
44 rue V

ieille-du-Tem
ple

le-colim
acon.fr

G
em

ütliches Restaurant m
it 

dunklen H
olztischen und 

freundlichem
 Service, in dem

 

französische K
üche m

it  
m

odernem
 Touch serviert 

w
ird. D

ie Fleischgerichte sind 
vorzüglich, Tipp: die karam

el-
lisierte A

pfeltarte ordern. 

D
R
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K

S
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N
D

 
A

U
S

G
E

H
E

N

H
erbarium

 Bar
H

ô�tel N
ational des A

rts  
et M

étiers
243 rue Saint-M

artin
hotelnational.paris

O
scar Q

uagliarini, der sow
ohl 

als Barkeeper als auch als Par-
füm

eur fungiert, kom
poniert 

C
ocktails genauso w

ie ein  
Parfüm

eur D
üfte. So können 

Sie C
ocktails m

it einer eher 
m

askulinen oder fem
ininen 

M
ischung genießen. U

nd  
die Inneneinrichtung der Bar 
ist einfach atem

beraubend!

Little R
ed D

oor
60 rue C

harlot
w

w
w

.lrdparis.com
Eine w

inzige rote Tür führt  
zu einer w

inzigen dunklen  
Bar m

it lässigen Sofas und 
sehr bequem

en H
ockern. D

as 
Bar-M

enü beschränkt sich 
aufs W

esentliche, aber die 
Jungs hinter dem

 Tresen  
sind sehr offen, w

enn m
an 

spezielle W
ünsche hat. 

Serpent à Plum
e

24 place des Vosges
serpentaplum

e.com

Bis sich diese C
ocktailbar hier 

niederließ, w
ar die place  

des Vosges nicht gerade für 
ihr N

achtleben bekannt. D
ie 

Einrichtung im
 70er-Jahre-Style 

m
it einem

 riesigen w
eißen 

D
e-Sede-Sofa und A

zteken- 
Figuren verantw

ortet V
incent 

D
arré, die D

rinks m
it verhei-

ßungsvollen N
am

en w
ie »D

ays 
of Being W

ild« m
ischen Théo 

und O
m

ar, früher Le M
ontana. 

E
IN

K
A

U
F

E
N

M
erci

111 boulevard Beaum
archais

m
erci-m

erci.com
/fr/

Von Bettw
äsche über K

osm
e-

tik und Taschen bis zu K
rim

s-
kram

s für den H
aushalt – bei 

A
ngesagte Boutique: 

The Broken A
rm

M
A

R
A

IS

der Stadt gepriesen! D
ie hüb-

sche Fassade m
it dem

 C
ordon-

nerie-Schriftzug, w
ohl eine 

der m
eistfotografierten in  

Paris, w
eist darauf hin, dass  

in diesem
 Raum

 früher ein 
Schuster arbeitete.

W
ild &

 the M
oon 

55 rue C
harlot

w
ildandthem

oon.fr
Ä

ußerst beliebter M
ix aus C

afé 
und Saftbar m

it m
ehreren  

Locations in Paris. A
lles, w

as 
über den Tresen geht, ist  

zu 100 Prozent nachhaltig an-
gebaut, vegan und glutenfrei. 

Lecker: die A
çai-Bow

ls und die 
Sobanudeln m

it Sesam
 und 

E
S

S
E

N
 

U
N

D
  

T
R

IN
K

E
N

F
R

Ü
H

S
T

Ü
C

K

Boot C
afé

19 rue du Pont-aux-C
houx

W
inziges C

afé m
it nur drei 

Tischen, der K
affee, der hier 

aus der M
aschine kom

m
t, 

w
ird w

eit über die G
renzen 

A
vocado. W

er Süßes liebt,  
sollte den Bananenkuchen 

oder die »N
ice C

ream
«, vega-

nes Eis m
it K

okosnuss und 
D

rachenfrucht, bestellen. 

L
U

N
C

H

Les V
itelloni

4 rue D
upetit-Thouars

lesvitelloni.fr
Sie schlem

m
en hier die w

ahr-
scheinlich besten haus-

gem
achten N

udeln von Paris, 
w

ährend Sie auf alten hölzer-
nen M

etro-Bänken sitzen. 

Supergesund: die Säfte 
und Speisen bei 

W
ild & the M

oon 
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O
ase der Ruhe: U

nbedingt die 
einstündige, w

underbar ent-
spannende H

am
am

-Behand-
lung buchen – danach fühlt 

m
an sich w

ie ein neuer,  
m

indestens 10 Jahre jüngerer 
M

ensch. W
eitere Spezialität 

des Spas: Epilation m
it H

onig. 

S
C

H
L

A
F

E
N

H
ôtel du Petit M

oulin
29/31 rue de Poitou

hotelpetitm
oulinparis.com

Elegantes Boutique-H
otels in 

einer ehem
aligen Bäckerei aus 

dem
 19. Jahrhundert im

 tren-
digen H

aut M
arais, angeblich 

kaufte V
ictor H

ugo hier m
or-

gens sein Brot. Ziem
lich funky 

hat das G
ebäude aus dem

 
19. Jahrhundert renoviert, jetzt 
bekom

m
en hier aufstrebende 

und oft sehr außergew
öhn-

liche K
ünstler aus allen  

Bereichen eine Plattform
. 

G
alerie Perrotin

76 rue de Turenne
perrotin.com

A
bsolutes M

uss für Fans  
von m

oderner K
unst! D

er  
britische G

uardian bezeichnete 
Em

m
anuel Perrotin als einen 

der m
ächtigsten Figuren in 

der K
unstw

elt. M
it nur 21 Jah-

ren eröffnete er seine erste 
G

alerie in Paris, heute unter-
hält er G

alerien von H
ong 

K
ong über N

ew
 York bis Tokio. 

M
usée Picasso

5 rue de Thorigny
m

useepicassoparis.fr
Im

 H
�ôtel Salé, einem

 präch-
tigen Stadtpalais, ist eine  
ein zigartige Sam

m
lung zu  

bew
undern: über 300 W

erke 
aus allen Schaffensphasen der 

K
unst-Legende, dazu auch  

beeindruckende Stücke aus 
Pablo Picassos Privatbesitz, 

zum
 Beispiel von D

egas,  
C

ézanne und M
atisse. 

R
E

L
A

X

 Spa Le C
harm

e d’O
rient

18 boulevard du Tem
ple

charm
edorient.fr

gestaltete Zim
m

er. D
esigner 

C
hristian Lacroix hat sie kre-

iert und Farben, Form
en und 

Texturen ordentlich gem
ischt. 

D
er intim

e Frühstücksraum
 

fungiert abends als H
onesty 

Bar. D
Z ab ca. 180 €

. 

Les Bains
7 rue du Bourg-l’A

bbé,
lesbains-paris.com

D
er ikonische N

achtclub Les 
Bains D

ouches w
urde als 

5-Sterne-H
otel neugeboren. 

W
o D

avid Bow
ie und M

ick  
Jagger einst die N

ächte durch-
tanzten, schlafen heute H

ipster 
in Retro-C

hic-Zim
m

ern. D
as 

hauseigene Restaurant ist – 
natürlich – ein H

otspot w
ie 

auch der C
lub. U

nd es gibt 
sogar einen Pool – auch w

enn 
der nicht gerade olym

pische 
M

aße hat. D
Z ab ca. 270 €

. 

C
ooler H

otspot: die Bar 
im

 H
otel Les Bains 

M
A

R
A

IS

Fashion von etablierten M
ode-

häusern w
ie C

éline hängen 
Stücke von aufstrebenden  

Labels. A
uch im

 hauseigenen 
C

afé kann m
an schick lunchen. 

K
U

N
S

T  
U

N
D

 
K

U
LT

U
R

C
arpenters W

orkshop 
G

allery 
54 rue de la Verrerie

carpentersw
orkshopgallery.com

M
erci findet bestim

m
t jeder 

etw
as, das ihn gut gelaunt 

stim
m

t. Zeit m
itbringen, um

 
in Ruhe zu stöbern.

Studio W
21 rue du Pont-aux-C

houx 
W

enn Sie große D
esignerm

ar-
ken w

ie Lanvin, C
hanel oder 

M
ugler lieben, sind Sie hier 

richtig. D
er V

intage-Laden hat 
sich näm

lich auf französische 
M

ode spezialisiert. 

The Broken A
rm

12 rue Perrée
w

w
w

.the-broken-arm
.com

Einer der hippsten C
oncept 

Stores der Stadt! N
eben 

Pariser D
ependance der  

G
alerie, die 2006 von Julien 

Lom
brail und Loïc Le G

aillard 
in London gegründet w

urde 
und die schw

erpunktm
äßig 

Skulpturen von etablierten 
und jungen K

ünstlern ausstellt, 
die die G

renzen von K
unst 

und D
esign verschm

elzen. 

Lafayette A
nticipations 

G
aleries Lafayette C

orporate 
Fondation

9 rue du Plâtre 
lafayetteanticipations.com

/fr
H

inter diesem
 K

unstzentrum
 

steckt die Stiftung des K
auf-

hauses G
aleries Lafayette: 

Star-A
rchitekt Rem

 K
ohlhaas 

D
ie Einnahm

en 
des beliebten 

C
oncept Stores 
M

erci w
erden 

teilw
eise  

gespendet 



D
as extravagnte H

ôtel du  
Petit M

oulin im
 H

aut M
arais  

w
ar früher eine beliebte  

Bäckerei. D
as G

ebäude stam
m

t 
aus dem

 17. Jahrhundert


